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	ASA-0043


	
	Nr.
	Frage
	Antwort
	Maßnahme
	Zu erledigen von
(Name) bis (Datum)

	
	Bauliche und technische Brandschutzmaßnahmen
	
	
	

	1. 
	Wird das Gebäude entsprechend der Baugenehmigung genutzt?
	
	
	

	2. 
	Wird der räumliche Abstand von 20 m zwischen Gebäuden und Lagern brenn-barer Stoffe im Freien eingehalten (falls keine bauliche Trennung vorhanden ist)?
	
	
	

	3. 
	Stehen noch Mängelpunkte aus Begehungen des Versicherers oder der Behörden offen?
	
	
	

	4. 
	Wurden die brandschutztechnischen Anlagen (Brandmeldeanlagen, Löschanlagen, Rauch- und Wärmeabzugsanlagen, Brandschutzklappen usw.) regelmäßig gewartet?
	
	
	

	5. 
	Sind alle Mängel der letzten technischen Überprüfung (Wartung) beseitigt?
	
	
	

	6. 
	Sind Risse, Fugen und nachträgliche Durchbrüche in Brandschutzwänden für Rohre, Kabel usw. fachgerecht verschlossen?
	
	
	

	7. 
	Werden diese Feuerschutzabschlüsse und Türen, Tore, Brandschutzklappen regelmäßig geprüft?
	
	
	

	8. 
	Sind alle in der Baugenehmigung ausgewiesenen Flucht- und Rettungswege / Notausgänge verfügbar?
	
	
	

	9. 
	Erfüllen die Flucht- und Rettungswege die in den ASR festgelegten Anforderungen? (Besonders ASR 13/1,2 „Feuerlöscheinrichtungen“ und ASR A2.3 „Fluchtwege Notausgänge, Flucht- und Rettungsplan“.)
	
	
	

	10. 
	Sind alle Löscheinrichtungen deutlich sichtbar gekennzeichnet (nach ASR A1.3 „Sicherheits- und Gesundheitsschutzkennzeichnung“)?
	
	
	

	11. 
	Sind alle Flucht- und Rettungswege deutlich sichtbar gekennzeichnet (nach ASR A2.3)?
	
	
	

	12. 
	Ist sichergestellt, dass die Kennzeichnung zu Frage 10 und 11 auch im Dunkeln sichtbar ist?
	
	
	

	13. 
	Sind die richtigen Feuerlöscher in ausreichender Anzahl vorhanden (nach BGR 133)? 
	
	
	

	
	Organisatorische Brandschutzmaßnahmen
	
	
	

	14. 
	Existiert eine schriftlich festgelegte Brandschutzordnung? 
	
	
	

	15. 
	Existiert ein Flucht - und Rettungsplan?
	
	
	

	16. 
	Existiert ein Alarmplan und wird er (ggf.) an einer ständig besetzten Stelle im Betrieb verfügbar gehalten?
	
	
	

	17. 
	Sind die Brandschutzordnung (Teil A) und der Flucht- und Rettungsplan an allen relevanten Stellen im Betrieb deutlich sichtbar ausgehängt?
	
	
	

	18. 
	Werden die Brandschutzordnung, der Flucht- und Rettungsplan sowie der Alarmplan bei Bedarf aktualisiert und mindestens einmal pro Jahr auf Änderungsbedarf überprüft?
	
	
	

	19. 
	Ist das Thema „Brandschutz“ in allen Arbeitsschutzbesprechungen ein regelmäßiger Tagesordnungspunkt?
	
	
	

	20. 
	Ist ein (sind mehrere) Brandschutzbeauftragte/r ernannt und für diese Aufgabe geschult?
	
	
	

	21. 
	Sind alle Mitarbeiter auf der Grundlage der Brandschutzordnung (Teil B) zum Thema Brandverhütung und richtiges Verhalten im Brandfall unterwiesen?
	
	
	

	22. 
	Ist sichergestellt, dass alle Mitarbeiter mindestens einmal pro Jahr an einer Wiederholungsunterweisung zum Thema Brandschutz teilnehmen?
	
	
	

	23. 
	Sind ausreichend (in der Regel mindestens 5 %) der Mitarbeiter im Umgang mit Handfeuerlöschern praktisch geschult?
	
	
	

	24. 
	Werden die Feuerlöscher in Abständen von höchstens  alle 2 Jahren durch einen Sachkundigen (z. B. Brandschutzfachbetrieb) geprüft?
	
	
	

	25. 
	Werden die elektrischen Verriegelungen der Notausgänge mindestens einmal jährlich durch einen Sachkundigen geprüft? 
	
	
	

	26. 
	Werden die Flucht- und Rettungswege regelmäßig (mindestens alle 3 Monate) auf Mängel (z. B. Stolperstellen, defekte Kennzeichnung oder Beleuchtung überprüft und festgestellte Mängel sofort behoben?
	
	
	

	27. 
	Werden die Sicherheitskennzeichnungen in Abständen von max. 2 Jahren auf ihren ordnungsgemäßen Zustand überprüft?  
	
	
	

	28. 
	Werden Leucht- und Schallzeichen, die als Sicherheitskennzeichnung dienen (z. B. Alarmsirenen), sowie technische Einrichtungen, die Sprechzeichen unterstützen (z. B. Lautsprecher), vor der ersten Inbetriebnahme und danach regelmäßig, mindestens jedoch einmal jährlich, durch einen Sachkundigen geprüft?
	
	
	

	29. 
	Brandschutzdokumentation
Ist sichergestellt, dass alle Brandschutzmaßnahmen dokumentiert und an einem sicheren Ort aufbewahrt werden (ggf. in Kopie oder digitalisiert außerhalb der Betriebsstätte aufbewahren)?
Das sind z. B.: behördliche Genehmigungen, Nachweise über die Umsetzung von Auflagen der Behörden, Berufsgenossenschaften und Versicherungen, Eignungsbescheinigungen zu Baumaterialien, Protokolle über die Inbetriebnahme- und die wiederkehrenden Prüfungen von Türverriegelungen in Fluchtwegen, Protokolle über die Prüfungen von Feuerlöschern,  Unterweisungsnachweise usw.
	
	
	

	
	Sicherheitsrundgang
	
	
	

	30. 
	Sind alle Flucht- und Rettungswege / Notausgänge frei begehbar und nicht durch Kisten o.ä. versperrt?
	
	
	

	31. 
	Sind alle Brandschutztüren entsprechend gekennzeichnet und werden geschlossen gehalten? Nicht verkeilt o.ä.?
	
	
	

	32. 
	Sind die Kühlschränke der einzelnen Abteilung hygienisch sauber und gepflegt?
	
	
	

	33. 
	Werden sämtliche Gefahrenstoffe sicher & umweltschützend gelagert?
	
	
	

	34. 
	Sind alle Maschinen mit Betriebs-,Gefahren-, oder Sicherheitsanweisungen gekennzeichnet?
	
	
	

	35. 
	Sind die Aufbewahrungscontainer für Kühlschmierstoffe etc. entsprechend verifiziert? Treten Flüssigkeiten aus den Containern?
	
	
	

	36. 
	Werden Materialien (wie bspw. Pappe) zu nah an Maschinen gelagert und bergen ein Brandpotenzial? 
	
	
	

	37. 
	Werden die Fahrstühle von den Vorarbeitern nach dem Feierabend abgeschlossen?
	
	
	

	38. 
	Sind die Gurte für Lastenzüge / Kräne mit einem blauen Band gekennzeichnet und ohne äußere Mängel?
	
	
	

	39. 
	Ist die Brandmeldezentrale (BMZ) frei zugänglich und nicht versperrt?
	
	
	

	40. 
	Wie hoch ist die tagesaktuelle Menge an Gefahrenstoffen am Arbeitsplatz?
	
	
	

	41. 
	Sind alle Augensprühflaschen und Erste Hilfe Kästen noch im Gewährleistungszeitraum?
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